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Bundesrat bewilligt Gesuche für sieben
Grand Casinos

Strukturpolitik

Auf den 1. April setzte der Bundesrat das neue Gesetz über Spielbanken und Kursäle in
Kraft. Insgesamt 56 bestehende und neue Casinos reichten bis Ende September ein
Konzessionsgesuch ein; dazu machten weitere acht bestehende Kursäle von der ihnen
eingeräumten Möglichkeit Gebrauch, ihr Gesuch bloss anzukündigen. Von den
eingereichten Gesuchen bewarben sich 16 um eine A-Konzession, 28 um eine B-
Konzession und 12 um beide Bewilligungen. Damit überstieg die Zahl der Gesuche die
vom Bundesrat im Vorjahr in seinen Leitlinien fixierten Vorstellungen über die
wünschenswerte Anzahl zugelassener Betriebe (4-8 Spielbanken vom Typus A und 15-20
vom Typus B) deutlich. 1

VERWALTUNGSAKT
DATUM: 01.04.2000
HANS HIRTER

Der Bundesrat traf im Berichtsjahr seinen Entscheid über die Konzessionen der neu
zugelassenen Spielbanken. Im Mai reduzierte er die Liste der Anwärter von 63 auf 41. Im
Oktober bewilligte er dann sieben Gesuche für Spielbanken mit einem umfassenden
Angebot (in Baden (AG), Basel, Bern, Lugano, Luzern, Montreux (VD) und St. Gallen) und
vierzehn Gesuche für Kursäle. Während die Grand Casinos vor allem in der Nähe von
grossen Agglomerationen oder in Grenznähe liegen, befinden sich acht der vierzehn
Standorte der Kursäle in Tourismusgebieten und können damit einen Beitrag zu deren
Attraktivitätssteigerung leisten. Der Kanton Zürich, aus dem insgesamt acht Gesuche
stammten, wurde nicht berücksichtigt. 2

VERWALTUNGSAKT
DATUM: 26.10.2001
HANS HIRTER

Ausnahmegesetz zu den Casinos Mendrisio
und Herisau mit Konzessionsentscheid
hinfällig

Strukturpolitik

Mit dem Inkrafttreten des neuen Spielbankengesetzes mussten die Casinos Herisau (AR)
und Mendrisio (TI) ihre Tore schliessen. Da sie beim Erlass des Moratoriums 1996 noch
nicht im Besitz einer vom Bund genehmigten kantonalen Bewilligung gewesen waren,
konnten sie nicht von der Übergangsregelung für den Erhalt einer provisorischen B-
Konzession profitieren. Dies wurde besonders im Fall Mendrisio nicht nur von den
Direktinteressierten, sondern auch von vielen nationalen Parlamentariern als ungerecht
empfunden, da dieses Gesuch mehrere Monate vor dem Moratorium beim Bund
eingereicht, aber – im Gegensatz zu gleichzeitig eingereichten anderen Gesuchen –
nicht entschieden worden war. Nachdem der Bundesrat einem Ersuchen der GPK des
Nationalrats nicht entsprochen hatte, wegen dieser von der GPK der Bundesverwaltung
angelasteten Verzögerung auch Mendrisio eine provisorische Konzession zu erteilen,
reichte Nationalrat Stamm (fdp, AG) eine von 100 Abgeordneten unterzeichnete
parlamentarische Initiative (00.423) ein. Diese wollte Mendrisio und Herisau mit einer
Teilrevision des Spielbankengesetzes zu einer Gleichbehandlung mit den anderen
provisorisch konzessionierten Casinos verhelfen. Eine derartige auf den Vollzug eines
Einzelfalls beschränkte Gesetzesrevision ging der Rechtskommission des Nationalrats
jedoch zu weit. Ihr Antrag, der Initiative keine Folge zu geben, setzte sich knapp durch.
Mehr Glück hatte eine analoge parlamentarische Initiative Lombardi (cvp, TI) in der
kleinen Kammer. Namentlich mit dem Argument, damit einen Grund für eine vertiefte
Abklärung des kritisierten Verwaltungshandelns zu haben, beantragte die
Rechtskommission erfolgreich, der Initiative Folge zu geben. 3

PARLAMENTARISCHE INITIATIVE
DATUM: 13.12.2000
HANS HIRTER

Da der Ständerat im Vorjahr einer entsprechenden parlamentarischen Initiative
Lombardi (cvp, TI) Folge gegeben hatte, musste seine Kommission eine Gesetzesvorlage
ausarbeiten, welche den beiden Spielkasinos Herisau (AR) und Mendrisio (TI) die
provisorische Wiederaufnahme des vom Bundesrat untersagten Betriebs bis zum
Entscheid über die definitive Konzessionserteilung ermöglicht hätte. Der Ständerat
hiess dieses Ausnahmegesetz gut, der Nationalrat trat aber auf Antrag seiner
Rechtskommission nicht darauf ein. Nachdem der Bundesrat seinen Entscheid über die

PARLAMENTARISCHE INITIATIVE
DATUM: 06.12.2001
HANS HIRTER
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Konzessionen gefällt hatte (Mendrisio erhielt eine Kursaalbewilligung), schloss sich der
Ständerat dem Nichteintretensentscheid der grossen Kammer an. 4

Erstes Grand Casino nimmt in Luzern den
Betrieb auf

Strukturpolitik

Im Sommer nahm in Luzern das erste der sieben Spielcasinos der Klasse A den
Spielbetrieb auf. Damit konnten in der Schweiz zum ersten Mal seit dem Verbot vor 125
Jahren wieder Glücksspiele mit grossem Einsatz gewagt werden. 5

ANDERES
DATUM: 14.06.2002
HANS HIRTER

1) Presse vom 24.2. und 10.10.00.; BBl, 2000, S. 5355 ff.; AB SR, 2000, S. 50 ff.; AB NR, 2000, III, Beilagen, S. 265 ff.
2) Presse vom 17.5. und 26.10.01.; BBl, 2001, S. 1615 ff.
3) AB NR, 2000, S. 1084 f.; AB SR, 2000, S. 917 ff.; TA, 28.1. und 3.4.00.
4) BBl, 2001, S. 5819 ff. und 5829 ff.; AB SR, 2001, S. 137 ff. und 896; AB NR, 2001, S. 611 ff.
5) TA, 14.6.02; BBl, 2003, S. 2213; AB NR, 2002, I, Beilagen, S. 507 ff.; TG, 25.2.02.
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